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Öko-Science an der Lippe: Schüler*innen
entdecken Wassersysteme in Wesel

Meta-Beschreibung: 

Entdecken Sie das 5-tägige MINT-EC-Camp „Öko-Science
an der Lippe“, wo 16 talentierte Schüler*innen die

vielfältigen Aspekte des Flussökosystems erforschen. Von
ihren Erlebnissen auf Kanutouren bis zu spannenden

Laboruntersuchungen – erfahren Sie mehr über
Umweltbildung, Renaturierung und die Bedeutung von

Wasserressourcen im Fluss Lippe. Ideal für
Wissenschaftsinteressierte und zukünftige Forschende!

In Wesel hat am 25. August 2024 ein spannendes fünf tägiges
MINT-EC-Camp mit dem Thema „Öko-Science an der Lippe“
begonnen. Dieses Event bringt Schülerinnen und Schüler aus
verschiedenen Schulen des nationalen Excellence-
Schulnetzwerks MINT-EC zusammen, um den Fluss Lippe
eingehend zu untersuchen. Ziel ist es, die ökologischen Aspekte
dieser wichtigen Wasserstraße zu verstehen und tiefere
Einblicke in ihre Fauna und Flora zu gewinnen.

Insgesamt nehmen 16 Schülerinnen und Schüler an diesem
Camp teil, das bis zum 29. August dauert. Die Teilnehmer*innen
kommen aus unterschiedlichen Bundesländern, darunter
Bayern, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und sogar
Maryland in den USA. Diese Vielfalt sorgt für einen reichen
Austausch von Ideen und Perspektiven, der die Bildungsziele des
MINT-EC-Programms unterstreicht.

Praktische Übungen und
Forschungsprojekte



Ein Highlight des Camps sind die praktischen Untersuchungen
am Fluss, bei denen die Teilnehmenden auf Kanutouren die
Wasserqualität prüfen und chemisch-biologische Analysen
durchführen. Der Kontakt zur Natur und das Verständnis der
Lebensräume im Wasser stehen hierbei im Vordergrund. Zudem
wird intensiv über die Renaturierung von Fließgewässern
gesprochen, was für den Erhalt dieser Ökosysteme von großer
Bedeutung ist.

Ein besonderer Programmpunkt ist der Besuch des alten
Wasserwerks in Wesel sowie des Wasserturms in der Innenstadt.
Hier erhalten die Schüler*innen Einblicke in die
Trinkwassergewinnung und -verteilung, während sie an einer
Kläranlage KLEM in Dinslaken auch chemisch-analytische
Laborarbeiten durchführen. Solche Erfahrungen ermöglichen es
den Teilnehmenden, die Theorie in der Praxis anzuwenden und
das Wissen über Wasserressourcen und Umweltmanagement zu
vertiefen.

Die Gruppen verbringen die Nächte auf einem Campingplatz
direkt an der Lippe, was ihnen erlaubt, aktiv und konstant mit
ihrem Umweltprojekt verbunden zu sein. Diese besondere Nähe
zur Natur fördert nicht nur den Teamgeist unter den
Teilnehmenden, sondern auch ein tiefes Verständnis für die
Bedeutung von Fließgewässern in unserem Ökosystem.

Ein Netzwerk für die Zukunft

Die MINT-EC-Initiative, die 2000 ins Leben gerufen wurde, hat
sich als wichtiger Akteur in der Förderung von Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik etabliert. MINT-EC
arbeitet mit über 340 Schulen zusammen und bietet ein
umfangreiches Angebot an Veranstaltungen und
Unterstützungsprogrammen für Schülerinnen und Schüler sowie
Fortbildungen für Lehrkräfte an. Die Schirmherrschaft der
Kultusministerkonferenz der Länder verstärkt das Engagement
und die Sichtbarkeit dieser Bildungsinitiative.



Die Notwendigkeit, junge Leute für Naturwissenschaften und
Technik zu begeistern, ist relevanter denn je, insbesondere in
Zeiten des Klimawandels, wo ökologische Fragestellungen
immer mehr in den Vordergrund rücken. Durch Camps wie
dieses wird den Jugendlichen nicht nur Wissen vermittelt,
sondern auch die Möglichkeit gegeben, aktiv an Lösungen für
zukünftige Umweltprobleme zu arbeiten.

Der Austausch untereinander und die Möglichkeit, verschiedene
Perspektiven und Erfahrungen zu teilen, sind von
unschätzbarem Wert, nicht nur für die persönliche Entwicklung
der Teilnehmenden, sondern auch für die Gesellschaft als
Ganzes. Die Bedeutung von Wissen über unsere Umwelt und die
Rolle, die jeder Einzelne darin spielt, wird so in einem
praktischen und greifbaren Kontext erlebbar.

Wichtige Einblicke und Erfahrungen

Die Durchführung solcher Camps fördert nicht nur das
individuelle Lernen, sondern trägt auch zur Stärkung von
Gemeinschaft und Teamarbeit bei. Die Fähigkeiten, die hier
entwickelt werden, sind für die Schüler*innen sowohl für ihre
Zukunft im Bildungssystem als auch für ihre späteren Karrieren
von essenzieller Bedeutung. MINT-EC demonstriert, wie Bildung
und Praxis sinnvoll miteinander verknüpft werden können, um
nachhaltige und informierte Akteure der Zukunft
hervorzubringen.

Umweltbildung im Kunst- und
Wissenschaftsdialog

Im Rahmen des MINT-EC-Camps „Öko-Science an der Lippe”
wird nicht nur die naturwissenschaftliche Auseinandersetzung
mit dem Fließgewässerökosystem gefördert, sondern auch der
Dialog zwischen Kunst und Umweltwissenschaften. Dies
geschieht durch kreative Projekte, bei denen die Schüler*innen
künstlerische Ausdrucksformen nutzen, um ihre



Forschungsergebnisse zu präsentieren. Diese Verbindung von
Kunst und Wissenschaft soll das Bewusstsein für ökologische
Fragestellungen schärfen und eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit fördern.

Ein solches Format stärkt die kreative
Problemlösungskompetenz und regt die Teilnehmenden an, ihre
Gedanken und Beobachtungen über die Natur in
unterschiedlichen Medien festzuhalten. Durch diese Art der
Präsentation wird das Wissen nicht nur vermittelt, sondern auch
emotional und visuell erlebbar gemacht.

Veranstaltungsorte und ihre Bedeutung

Die Wahl der Veranstaltungsorte, wie das alte Wasserwerk in
Wesel und die Kläranlage KLEM in Dinslaken, ist entscheidend
für das erfolgreiche Lernen der Schüler*innen. Diese
Einrichtungen bieten nicht nur einen praktischen Einblick in die
Aufbereitung von Wasser und die importance von
Renaturierungsmaßnahmen, sondern sind auch Bestandteil der
lokalen Geschichte und Technologieanwendung.

Das Wasserwerk ist ein Beispiel für die mühselige Geschichte
der Wasserversorgung, die nicht nur technologische, sondern
auch kulturelle Aspekte umfasst. Dieses Wissen kann das
Bewusstsein der Schüler*innen für die Herausforderungen im
Wassermanagement schärfen. Der Besuch der Kläranlage
vermittelt darüber hinaus essentielle Kenntnisse über
Abwasserbehandlung und -nutzung, die für die Nachhaltigkeit in
urbanen Gebieten von Bedeutung sind.

Förderung von MINT-Disziplinen in der
Bildung

Das MINT-EC-Netzwerk spielt eine zentrale Rolle in der
Förderung von Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften
und Technik in deutschen Schulen. Denn eine zukunftsfähige



Gesellschaft benötigt Fachkräfte in diesen Bereichen, um
technologischen und ökologischen Herausforderungen begegnen
zu können. Laut einer Studie der Bundesvereinigung der
Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) ist der Fachkräftemangel
in MINT-Disziplinen in Deutschland mittlerweile ein kritisches
Thema. 

Diese Initiativen von MINT-EC zielen darauf ab, das Interesse an
MINT-Fächern frühzeitig zu wecken und Schüler*innen die
Relevanz dieser Disziplinen deutlich zu machen. Dies geschieht
durch praxisorientierte Projekte, die das Lernen nicht nur
spannend, sondern auch nachhaltig gestalten. Aktionen wie das
„Öko-Science an der Lippe“-Camp bieten den jungen Menschen
die Möglichkeit, Wissen direkt anzuwenden und einen direkten
Bezug zur Lebensrealität herzustellen. Die breitere
gesellschaftliche Relevanz solcher Veranstaltungen ist
unbestreitbar, da sie zur Entwicklung kritischer Denkfähigkeiten
in einer zunehmend technologiegetriebenen Welt beitragen.

Details
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